Oeutsdier Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/2061 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Rollmann, 
Dr. Schneider (Nürnberg), 
Biehle, Geisenhofer und Genossen 


betr. Personalsituation in den Studentenwerken 


Durch das Bekanntwerden der Pläne der Bundesregierung für 
die Neuordnung der Verwaltungszuständigkeit in der Studen- 
tenförderung im Rahmen des Bundesausbildungsförderungs- 
gesetzes ist für die Studentenwerke eine teilweise schwierige 
personalpolitische Situation entstanden. Aus beruflicher Sorge 
wandern viele Sachbearbeiter aus den Förderungsabteilungen 
der Studentenwerke schon jetzt ab. 


Wir fragen daher die Bundesregierung: 

Wie gedenkt die Bundesregierung bis zum Inkrafttreten des 
Bundesausbildungsförderungsgesetzes zu gewährleisten, daß 
nicht durch eine rapide Verschlechterung der Personalsituation 
in den Studentenwerken eine ordnungsgemäße Durchführung 
der derzeitigen Studentenförderung nach dem Honnefer und 
Rhöndorfer Modell gefährdet wird? 


Bonn, den 2. April 1971 
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